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La ge b e ric h t  fü r  d a s  Ge s chä ft s ja hr  20 22 

1. Grun d la ge n  d e r  Ge s e lls c ha ft  

Orga n is a t or is c he  St ruk t ur  

Die  Unionhilfs we rk Sozia le in rich t u nge n  ge m e inn ü t zige  Ge s e lls c ha ft  m b H, Be rlin , is t  e ine  90 %ige  
Toch t e rge s e lls cha ft  d e r St ift un g Union hilfs we rk Be rlin . De r Unionhilfs we rk, La nd e s ve rb an d  Be r-
lin  e . V. hä lt  10  % d e r Ge s e lls cha ft s a n t e ile . Das  Le is t ungs s p e kt ru m  d e r Ge s e lls c ha ft  is t  in  fo l-
ge nd e  Fachb e re iche  ge glie d e rt : 

FB 10 0 / 20 0  Allge m e ine  Ve rwa lt u ng/ Proje kt -  und  Grun d s a t za ufgab e n  
FB 40 0   Kin d e rt age s s t ä t t e n / Proje kt e  
FB 50 0   Einrich t un ge n  fü r Me ns c he n  m it  p s ych is ch e r Erkranku ng 
FB 60 0   Einrich t un ge n  fü r Me ns c he n  m it  Be h ind e ru ng  

Die  Ge s e lls ch a ft  b e t re ib t  zu m  31.12.20 22 in  Be rlin  üb e r 60  Ein rich t u nge n  u nd  Proje kt e .  

2 . Wir t s c ha ft s b e r ich t  

2 .1. Ge s a m t w ir t s c ha ft lic he  un d  b ra n ch e n b e zoge n e  Ra h m e nb e d ingunge n  

Kin d e rt age s s t ä t t e n  

Kna p p  80 % d e r Be rlin e r Kit ap lä t ze  we rd e n  von  Fre ie n  Träge rn  b e t rie b e n  u nd  m e hr a ls  d ie  Hä lft e  
d avon  wird  von  kle ine n  und  m it t e lgroße n  Trä ge rn  ge s t e llt . Sie  s ind  folglich  wich t ige  Le is t u ngs -
t räge r d e r Frü he n  Bild un g. 

Um  in  Be rlin  im  J ahr 20 23 d e n  Re ch t s ans p ruch  fü r a lle  Kind e r, d e re n  Elt e rn  e ine n  Be t re uu ngs -
b e d a rf hab e n , e rfü lle n  zu  kön ne n , m üs s t e n  la u t  d e r d e s  Lä nd e rm on it orin gs  „Frü hkind liche  Bil-
d un gs s ys t e m e  20 22“ d e r Be rt e ls m an n  St ift u ng fü r 20 23 ru nd  17.0 0 0  ne ue  Plä t ze  ge s cha ffe n  
we rd e n . Im  Som m e r 20 22 ha b e n  fre ie  Trä ge r in  d e r St ad t  üb e r 10 0  Pro je kt ab s age n  fü r ne u e  
Kit a s  e rha lt e n , m it  d e ne n  m a n  e ine n  Te il d e r fe h le nd e n  Plä t ze  hä t t e  s ch a ffe n  zu  kön ne n . Aus -
ge he nd  d a von , d a s s  fü r d ie  Scha ffu ng e ine s  n e ue n  Kit a - Pla t ze s  30  TEUR in ve s t ie rt  we rd e n  m üs -
s e n  (An nah m e  Se n a t s ve rwa lt un g fü r Bild un g, J uge nd  un d  Fa m ilie  (Se n BJ F), d ie  n ic h t  d e r Re a lit ä t  
e n t s p rich t ), e rgib t  s ich  fü r d ie  17.0 0 0  Kit a - Plä t ze  e in  Finan zie run gs volum e n von  m ind e s t e ns  510  
Mio. Euro . De r Haus ha lt s p la n  20 22/ 20 23 s ie h t  fü r 20 23 41,5 Mio. Euro im  Kit a - Aus b aup rogram m  
vor. Die s  ze igt  e ine  d e u t liche  Fin an zie ru ngs lücke . Die  d ra s t is c h  ge s t ie ge n e n  Bau p re is e  we rd e n  
d e n  Pla t z- Aus b a u  we it e r b re m s e n . Dam it  we rd e n  vie le  ne ue  Kit a - Proje kt e  fü r Kit a - Träge r n ich t  
m e hr fina nzie rb a r s e in . Hinzu  kom m t , d a s s  n ic h t  ge n üge nd  Mit t e l fü r d ie  San ie ru ng d e r vorha n-
d e ne n  Kit a s  b e re it ge s t e llt  u nd  s om it  auch  b e s t e he n d e  Plä t ze  we gfa lle n  we rd e n . Im  n e ue n  Ko-
a lit ions ve rt rag von  CDU und  SPD is t  ve ra nke rt , d a s s  zus ä t zliche  Mit t e l au s  e ine m  a us ge we it e t e n  
und  ge s t ä rkt e n  La nd e s a us b au - Progra m m  kom m e n s olle n . Zud e m  wolle n  s ich  d ie  Koa lit ionä re  
auf Bund e s e b e ne  fü r e n t s p re che n d e  Ge ld e r s t a rk m ache n . 

Doch  fe h le n d e  Plä t ze  s ind  n ich t  d a s  e inzige  Prob le m . Lau t  St ud ie  we rd e n  77 Proze n t  d e r Kit a -
Kin d e r in  Be rlin  in  Gru p p e n  b e t re u t , d e re n  Pe rs on a laus s t a t t u ng n ich t  kind ge re ch t  is t  -  b un d e s -
we it  lie gt  d e r We rt  b e i 6 8  Proze n t . In  d e n  Krip p e ngru p p e n  lie gt  d e r Pe rs ona ls ch lüs s e l b e i 1 zu  
5,1. Das  b e d e u t e t , d a s s  e ine  Kit a - Kra ft  in  Vollze it  fü r m e hr a ls  fünf Krip p e n- Kind e r ve ra n t wort -
lich  is t . Das  s e i d e u t lich  ungüns t ige r a ls  d e r Bu nd e s we rt  von  1 zu  3,9  un d  ve rfe h le  auc h  d as  von  
d e r Be rt e ls m a nn  St ift u n g e m p foh le ne  Ve rhä lt n is  von  1 zu  3. In  d e n  Kind e rga rt e n grup p e n  s e i d e r 
Pe rs ona ls ch lüs s e l m it  1 zu  7,7 b e s s e r a ls  d e r Bu nd e s we rt  von  1 zu  8 ,4  u nd  na h  an  d e m  e m p -
foh le ne n  We rt  d e r Be rt e ls m a nn  St ift u ng (1 zu  7,5). Um  d ie  e m p foh le ne  Be t re uu ng zu  ge währ-
le is t e n , s e ie n  we it e re  20 .40 0  Krä ft e  in  Be rlin  nöt ig. Unt e r Be rücks ich t igu ng d e r ge ge n wärt ig ge l-
t e nd e n  Pe rs ona lb e m e s s ung m üs s t e n  zud e m  für d ie  b e nöt igt e n  17.0 0 0  Plä t ze  we it e re  rund  3.80 0  
Fachkrä ft e  e inge s t e llt  we rd e n . Eine  fa t a le  We chs e lwirku ng e rs ch we rt  d ie  Ge winn un g ne ue r 
Fachkrä ft e  u nd  auch  d ie  Bin d u ng d e s  vorha nd e n e n  Pe rs on a ls  an  d as  Be rufs fe ld : Zu  we nig Pe r-
s ona l ve rs ch le ch t e rt  n ic h t  nur d ie  Qu a lit ä t  d e r frühkind liche n  Bild u ng fü r d ie  Kind e r, s ond e rn  
auch  d ie  Arb e it s b e d ingu nge n  fü r d ie  p ä d agogis che n  Fach krä ft e . Dad urch  s inke n  d ie  Cha nce n ,  
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vorha nd e ne  Mit a rb e it e n d e n  im  Be ruf zu  h a lt e n , was  d e n  b e s t e he nd e n  Pe rs ona lm a nge l wie d e -
rum  we it e r ve rs chä rft .  

In  vie le n  Kit a s  fü hrt e  d e r Pe rs ona lm a nge l d a zu , d a s s  d ie  Be t re u un g d e r Kin d e r e t wa  d urch  d ie  
Re d u zie ru ng von  Öffn un gs ze it e n  e in ge s chrä nkt  we rd e n  m us s  u nd  d as s  p äd agogis che  An ge b ot e  
we ge n  fe h le nd e n  Pe rs on a ls  e n t fä llt . De r Druck a u f d as  Kit a - Sys t e m  u nd  s om it  a uf d ie  Le it un ge n  
und  Päd agog*inne n  s t e igt  ins  Une rm e s s lic he , d ie  Qua lit ä t  d e r frü hkind lich e n  Bild u ng s inkt . Ap -
p e lle  a n  d ie  Polit ik we rd e n  lau t , d ie s e r Ab wärt s s p ira le  e n t ge ge nzuwirke n . 

Die  Be rline r Se n a t s ve rwa lt u ng fü r Bild un g, J uge nd  u nd  Fam ilie  ge h t  h in ge ge n  d avon  aus , d a s s  
d as  Ange b ot  a n  Fachkrä ft e n  b is  zum  End e  20 25 a nwac hs e n  und  d am it  d e n  re ch ne ris che n  Be d a rf 
um  rd . 4 .50 0  VZÄ üb e rs t e ige n  wird . Pra kt ike r b e ge gne n  d ie s e r Eins chä t zu ng m it  Ske p s is .  

Einglie d e ru ngs h ilfe  

Im  Se p t e m b e r 20 19  ha t  d a s  Be rline r Ab ge ord ne t e nha us  d as  Ge s e t z zur Um s e t zu ng d e s  Bu nd e s -
t e ilha b e ge s e t ze s  in  Be rlin  (Be rlin e r Te ilha b e ge s e t z –  BlnTG) ve ra b s ch ie d e t  u nd  d a m it  fe s t ge le gt , 
wie  d e r Träge r d e r Ein glie d e ru ngs h ilfe  (EGH) in  Be rlin  zukü nft ig orga n is ie rt  s e in  s oll. 

Am  5. J un i 20 19  wurd e  d e r Land e s rah m e n ve rt rag nach  §  131 SGB IX (Be rline r Rah m e n ve rt rag 
Einglie d e ru ngs h ilfe  –  BRV EGH) zwis che n  d e m  Land  Be rlin  (ve rt re t e n  d urch  d ie  fü r Sozia le s  
zus t ä nd ige  Se na t s ve rwa lt ung) u nd  d e r Ve re in igu n g d e r Le is t u ngs e rb ringe r ge s ch los s e n . 

In  §  39  d e s  Be rline r Ra h m e nve rt rage s  wurd e n  Üb e rgan gs re ge lu nge n  ge t roffe n , u m  e ine n  m ög-
lichs t  re ib u ngs los e n  Üb e rgang vom  SGB XII in  d as  SGB IX zu m  0 1.0 1.20 20  zu  ge wä hrle is t e n . Für 
b e s t e he nd e  Le is t un gs ve re inb a run ge n  wurd e n  s oge nan nt e  Ve re in b a ru ngs m änt e l e n t wicke lt , d ie  
b e wirke n , d a s s  d ie  in  d e r Le is t un gs ve re inb a run g ge m äß  § 75 Ab s a t z 3 Nu m m e r 1 SGB XII ve r-
e inb a rt e n  Le is t un ge n  n a ch  In ha lt , Qu a lit ä t  u nd  Um fang a ls  SGB IX- Ve re in b a run ge n  fort ge fü hrt  
we rd e n . Das  End e  d e r Üb e rgan gs re ge lu ng wurd e  im  Fe b rua r 20 20  m it  d e m  Be s c h lus s  1/ 20 20  
d e r KO 131 zu nächs t  b is  zum  31. De ze m b e r 20 21 ve rlä nge rt . Aufgrun d  d e r Corona - Pan d e m ie  is t  
d e r Üb e rgan gs ze it ra um  nochm a ls  m it  d e m  b is  Be s ch lus s  7/ 20 21 KO 131 b is  zu m  31.12.20 23 ve r-
län ge rt  word e n . Bis  d ah in  s olle n  u n t e r an d e re m  d ie  ne ue  Ve rgü t un gs s t ru kt ur u nd  d ie  Doku -
m e nt a t ions -  u nd  Ve rfahre ns s t and a rd s  ge e in t  we rd e n , d ie  im  je t zige n  Lan d e s rahm e n ve rt rag 
noch  n ich t  e n t ha lt e n  s in d . Im  J ahr 20 22 wurd e n  d ie  Ve rhan d lun ge n  zu  d e r zu kü nft ige n  Ve rgü-
t ungs s t ru kt ur s owie  d e n  Doku m e nt a t ions -  u nd  Ve rfahre ns s t a nd a rd s  zwis che n  d e m  Land  Be r-
lin  u nd  d e n  Liga ve rt re t e rn  e rne u t  aufge nom m e n. 

Im  J u li 20 19  ha t  d e r Be rline r Se n a t  e ine  Ve rord n u ng zur Be s t im m un g d e s  Be d a rfs e rm it t lu ngs -
ins t rum e nt s  b e s ch los s e n  u nd  d a rin  d as  Be rline r Te ilhab e ins t ru m e nt  (TIB) a ls  Ins t rum e nt  d e r 
Be d a rfs e rm it t lu ng fü r d ie  Ein glie d e ru ngs h ilfe  ge m äß  §  118  SGB IX b e s t im m t . Se it  Mit t e  20 22 
wird  d e r TIB in  e in ige n  Be rlin e r Be zirke n  a ls  Be d a rfs e rfa s s ungs ins t rum e nt  ge n u t zt . Die s  is t  ab -
hän gig von  d e n  Kap azit ä t e n  d e r Te ilhab e fachd ie n s t e  d e r Be zirke . 

 

2 .2 . Ge s c hä ft s ve r la uf 

Corona - Pa nd e m ie  

Auch  im  J a hr 20 22 ware n  aufgrund  d e r a nh a lt e nd e n  Corona - Kris e  d ie  Le is t ungs e rb ringe r d e r 
EGH und  Trä ge r von  Kin d e rt age s s t ä t t e n  wie  d ie  ge s am t e  Ge s e lls cha ft  m it  d e r s e it  e ine m  J a hr 
b e kan nt e n  Sit ua t ion  kon fron t ie rt , d ie  we it e rh in  e n t s p re che nd e  Re akt ione n  u nd  Ve rä nd e runge n  
e rford e rt e .  

Mit  d e n  Be s c h lüs s e n  1/ 20 21 un d  6 / 20 21 s owie  d e m  Be s ch lus s  3/ 20 22 d e r Be rline r Ve rt rags kom -
m is s ion  Ein glie d e ru ngs h ilfe  (KO131) b e s t a nd  b is  zum  31.0 5.20 22 d ie  Möglichke it , Le is t unge n  fü r 
d ie  Klie n t *inn e n  n ich t  im  ge p lan t e n  u nd  b e s c h ie d e ne n  Um fa ng zu  e rb ringe n , ab e r d e n noch  d ie  
volls t ä nd ige  Ve rgü t u ng zu  e rha lt e n . Die  Erfa hru nge n  hab e n  a ufge ze igt , d a s s  d ie  Unt e rs t ü t zu ngs -
le is t u nge n  s owe it  wie  m öglich  in  d e n  von  d e n  Te ilh ab e ä m t e rn  b e willigt e n  Um fä nge n  e rb rach t  
we rd e n  m us s t e n , u m  d ie  Klie n t *in ne n  a ufzufan ge n . Be s ond e rs  d ie  Aufre ch t e rha lt u ng d e r p e r-
s ön lich e n  Kont akt e  zu  d e n  Klie n t *inne n  war in  d ie s e r s ch wie rige n  Ze it  e in  Gru nd e le m e nt  d e r 
p äd agogis che n  u nd  p s yc hologis che n  Be t re uu ngs a rb e it . Se it  d e m  0 1.0 6 .20 22 is t  w ie d e r d ie  vor 
d e r Corona - Pa nd e m ie  gü lt ige  Re ge lu ng in  Kra ft . 
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Die  Praxis  d e r Kind e rt a ge s b e t re uu ng wa r in  d e n  J ahre n  d e r Pan d e m ie  u n ge wöhn liche n  Be d in-
gun ge n  aus ge s e t zt . Im  Rahm e n d e r In fe kt ions s ch u t zm a ß nah m e n ve rord nu ng ware n  d as  Ein ha l-
t e n  von  a llge m e ine n  Hygie ne vors chrift e n  s owie  Kont akt re d uzie ru nge n  a uch  im  Kit a b e re ich  n ot -
we n d ig –  ze it we is e  war nur e in  Not b e t rie b  od e r e in  e inge s chrä nkt e r Re ge lb e t rie b  im  Kit a - Allt a g 
m öglic h . Die  ge s am t ge s e lls cha ft liche n  He ra us ford e run ge n  aufgrund  d e r Pand e m ie  führt e n  b e i 
d e r Me hrhe it  d e r An ge s t e llt e n  in  d e r Kind e rt a ge s b e t re uu ng zu  e ine r an ha lt e nd e n  Me hrfac hb e -
la s t u ng im  p riva t e n  und  b e ruflic he n  Kont e xt . Die  b e ruflic he n  Sch wie rigke it e n  ze igt e n  s ich  u n t e r 
and e re m  in  d e n  zune hm e nd  e rs ch we rt e n  Kom m unika t ions we ge n  aufgru nd  fe h le nd e r Die ns t b e -
s p re chu nge n  od e r auc h  in  d e r ge m e ins am e n  Erzie hu ngs p a rt ne rs ch a ft  au fgrund  fe h le n d e r Ge -
s p rächs m öglich ke it e n  u n d  d ire kt e n  Erre ichb a rke it e n  d e r Fam ilie n  in  Prä s e nz.  

Einglie d e ru ngs h ilfe  

End e  20 21 wurd e n  fü r a lle  Einrich t u ngs t yp e n  d e r Einglie d e run gs h ilfe  d ie  p aus cha le  Fort s chre i-
b un g d e r Pe rs ona l-  u nd  Sachkos t e n  fü r d a s  J ahr 20 22 b e a n t ragt  un d  b e willigt . Ge ge nü b e r 20 21 
e rhöh t e n  s ich  d ie  En t ge lt s ä t ze  in  20 22 n ur ge ringfügig, was  a uf d e n  We gfa ll d e s  BTHG- Zus ch la -
ge s  ab  d e m  0 1.0 1.20 22 zurückzufü hre n  is t . 

Im  Be re ic h  d e r Me ns che n  m it  Be h ind e run ge n  konnt e  fü r d e n  Le is t u ngs t yp  d e s  Be t re u t e n  Ein-
ze lwoh ne ns  d e r d urchs c hn it t liche  Be t re u un gs u m fang je  Klie n t  s t ab ilis ie rt  we rd e n . Die  Aus la s -
t ung d e r b e s on d e re n  Wohnform e n  la g im  Durchs chn it t  b e i 98 ,4  % (Vorja h r 97,6%).  Die  Aus la s -
t ung d e r Woh nge m e ins cha ft e n  fü r Me ns che n  m it  Be h in d e ru nge n  (91,2%) s ank le ich t  ge ge n üb e r 
d e m  Vorja hr (94 ,6%). Es  is t  e in  Üb e ran ge b ot  a n  Wohn ge m e ins cha ft e n  d e s  Le is t ungs t yp  2 (LT 2) 
zu  e rke nne n , was  s ich  a n  e t liche n  fre ie n  Plä t ze n , auch  b e i a nd e re n  Trä ge rn , m a nife s t ie rt . Im  
He rb s t  20 22 wurd e n  zwe i St a nd ort e  d e r Woh nge m e ins c ha ft e n  d e s  LT 2 (ins g. 8  Plä t ze ) aufge -
ge b e n . Die  Klie n t *inn e n  d ie s e r b e id e n  Woh nge m e ins cha ft e n  zoge n  in  e in e  ne u e  WG d e s  LT 2 in  
d e r Fid ic ins t r. (7 Plä t ze ) zus am m e n. 

Im  Be re ic h  Me ns che n  m it  p s ych is che r Erkra nku n g la g d ie  d urchs ch n it t lic he  Aus la s t u ng d e r b e -
s ond e re n  Woh nform e n  b e i 94 ,4% u nd  d am it  a u f Vorjahre s n ive a u . Für d ie  Ve rb ü nd e  s t e llt  s ic h  
d ie  Sit ua t ion  in  d e n  Re gione n  (Be zirke ) un t e rs ch ie d lich  d a r. Die  Aus la s t u ng in  d e n  4  Woh nve r-
b ün d e n  b e t ru g d urchs c hn it t lich  84 ,9 % u nd  lie gt  d am it  le ic h t  u n t e r d e m  Vorja hre s n ive a u  von 
85,2%. Die  Be s chä ft igun gs t age s s t ä t t e n  ware n  zu  75,2% a us ge la s t e t  (Vorjahr 74 ,3%).  

Kin d e rt age s s t ä t t e n  

Für d ie  Kind e rt a ge s s t ä t t e n  fand  zum  0 1.0 1.20 22 e ine  Erhöhu ng d e s  Kos t e nb la t t e s  s t a t t . Bis  
12/ 20 22 ware n  a na log TVL ke ine  Pe rs ona lkos t e ns t e ige ru nge n  vorge s e he n . Es  wurd e  je d oc h  e ine  
Corona - Prä m ie  (1.30 0  €  je  VK) e inge p re is t . Die  St e ige ru ngs ra t e  d e r Sach kos t e n  s e t zt  s ich  zu -
s am m e n aus  d e r Aufho lung s owie  d e r p aus c ha le n  Sac hkos t e ns t e ige ru n g von  ins ge s am t  3,9%. 
Hinzu  kom m e n  in  20 22 d ie  Förd e rm aß na hm e n zum  Aus b a u  d e r d igit a le n  In fra s t rukt ur von  2,50  
EUR je  Kind  un d  Mon a t . De r Eige nan t e il b le ib t  un ve ränd e rt  un d  b e läuft  s ich  we it e rh in  auf e ine n  
Finan zie run gs an t e il von  5% d e r Grun d fina nzie ru n g. 

Die  Sa n ie run gs a rb e it e n  in  d e r Kind e rt age s s t ä t t e  We s e rs t r. wurd e n  in  20 21 b e gon ne n . Die  Fort -
s e t zun g d e r Arb e it e n  im  Be rich t ja hr wa r m it  groß e n  Sch wie rigke it e n  ve rb und e n . Die  Aus wirku n-
ge n  d e s  von  Rus s la nd  ge führt e n  Krie ge s  ge ge n  d ie  Ukra ine  t ra fe n  auc h  d ie s e s  Bau vorha b e n : 
Gravie re nd e  Ma t e ria lp re is s t e ige ru nge n  u nd  Lie fe rs chwie rigke it e n . Hin zu  kam e n  Ve rzöge ru nge n  
b e i d ive rs e n  Ge ne hm igu ngs ve rfa hre n . Be im  Zuwe nd u ngs ge b e r konnt e  e rfolgre ich  e ine  Nac hfi-
nan zie run g b e a n t ragt  we rd e n , d ie  d ie  Me hrkos t e n  zum  Te il ab d e ckt . De r Bau ze it e n p la n  war 
n ich t  um s e t zb a r. Akt ue ll is t  von  e ine r Wie d e raufna hm e  d e s  Be t rie b e s  zu m  n e ue n  Kit a ja hr 
20 23/ 20 24  aus zuge he n . 

Aufgru nd  d e r Aus s age n  d e r zus t änd ige n  Se na t s ve rwa lt un g, d a s s  e in e  Förd e run g von  b au liche n  
Maßn ah m e n  im  Rah m e n d e s  La nd e s a us b au p rogram m s  nach  e in e r 1- € - Üb e rt ragun g a us ge -
s ch los s e n  is t , ha t  d ie  Ge s chä ft s le it u ng En d e  20 19  von  ih re n  Be m ü hu nge n  a b ge s e he n , a uch  fü r 
d ie  Kit a  Kind e rins e l in  Re in icke nd orf e in  Erb b a u re ch t  zu  Sond e rkon d it ione n  zu  e rwirke n . Die  
Kit a  s t e h t  auf d e r Vors c h la gs lis t e  zur Ve rga b e  von  p rivile gie rt e n  Erb b au re ch t e n  zu  Son d e rb e -
d ingun ge n . Eine  Um s e t zu ng kon nt e  t rot z  in t e ns ive r Be m ü hu nge n  in  d e n  J a hre n  ab  20 16  d e n noch  
n ich t  e rfolge n , d a  d e r Na chb a r d e s  Kit a gru nd s t üc ke s  a ls  Be re ch t igt e r aus  d e n  Grund d ie ns t b a r-
ke it e n  e ine r e rford e rlich e n  Ein t ragung d e s  Erb b aure ch t s  (Vorra ng) n ich t  zus t im m t e . Um  d e n -
noch  fü r d ie  d ringe nd  no t we n d ige n  Sa n ie ru ngs a rb e it e n  a n  d e m  Ge b äud e  Zu we n d u ngs m it t e l b e -
an t rage n  zu  könn e n , wa r (aufgrun d  d e r in  d e n  Förd e rb e d ingunge n  fe s t ge s chrie b e ne n  Zwe ckb in -
d un g) zu m ind e s t  e in  lan gfris t ige r Mie t ve rt ra g m it  d e m  Be zirk not we nd ig. Die s e r konnt e  in  20 20   
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ge s ch los s e n  we rd e n . Au f Gru nd lage  d ie s e s  Mie t ve rt rage s  wurd e  im  Okt ob e r 20 20  e in  Zuwe n-
d un gs an t ra g e inge re ich t . De r Ant rag wurd e  im  De ze m b e r 20 20  ne ga t iv b e s ch ie d e n . Im  4 . Qua rt a l 
20 22 wurd e n  e rs t e  Vorb e re it un ge n  zu  e ine m  we it e re n  Förd e ra n t rag d e s  Program m e s  „Auf d ie  
Plä t ze , Kit a s  los !“ vorge n om m e n u nd  im  1. Qua rt a l 20 23 wurd e  e in  Ant rag e inge re ich t . Be i a us -
b le ib e nd e r Ke rns a n ie run g d e s  Kit age b äud e s  m us s  d avon  aus ge gan ge n  we rd e n , d a s s  d ie  Be t re u-
ungs p lä t ze  kurzfris t ig n ich t  m e hr zur Ve rfügun g s t e he n . Es  b e s t e h t  aku t  d ie  Ge fahr, d a s s  133 
Plä t ze  fü r d a s  Lan d  Be rlin  we gfa lle n , s ollt e  a uch  d ie s e r Ant rag ne ga t iv b e s ch ie d e n  we rd e n . In  
20 22 wurd e  aufgrund  d e r St rukt urq u a lit ä t  d e s  Ge b äu d e s  d ie  Pla t zza h l d e r Einrich t u ng auf 75 
ab ge s e n kt . 

De r Fachkrä ft e m a nge l fü r d ie  Kind e rt age s s t ä t t e n  führt e  auch  in  20 22 zu  e ine m  hohe n  Eins a t z  
von  Le as in gkrä ft e n  m it  Kos t e n  von  b is  zu  20 0 % d e s  t räge rs p e zifis che n  Lohn nive aus . 

2 .3. Ert ra gs -  Ve rm öge ns  un d  Fina nzla ge  

Ert rags la ge  

Die  Ert ra gs la ge  d e r b e ric h t e nd e n  Ge s e lls c ha ft  ge s t a lt e t e  s ic h  auch  in  20 22 p os it iv, un t e rs chre i-
t e t  je d och  d e u t lich  d as  Vorjahre s n ive a u .  

De r Be re ich  d e r Kind e rt age s s t ä t t e n  e rre ich t  d a s  Vorja hre s e rge b nis  n ich t  u nd  s ch lie ß t  im  Be -
rich t s jahr d e fizit ä r ab . Die s  is t  ins b e s ond e re  a uf d ie  vom  Trä ge r vorge nom m e ne  Pla t zza h lre d u-
zie ru ng in  d e r Kit a  Tram p e r We g aufgru nd  d e r m an ge lha ft e n  St rukt urq ua lit ä t  d e s  Haus e s  zu -
rückzuführe n . Hin zu  kom m t  fü r d ie  Kit a  Böhm is che  St r., d a s s  -  u m  hoh e  (b e zah lt e ) Aus fa llq uo-
t e n  b e i d e n  Mit a rb e it e n d e n  aus zugle iche n  u nd  d as  Be t re uu ngs s e t t ing d e r Kind e r a ufre ch t  zu  
e rha lt e n  -  Pe rs ona l e inge s e t zt  wird , we lche s  aufgrun d  fe h le nd e r Qu a lifika t ion  n ich t  an e rka nnt  
und  d a m it  n ich t  re fina nzie rt  is t . 

Auch  d e r Be re ich  d e r Einglie d e run gs h ilfe  ka n n  d as  Erge b nis  d e s  Vorja hre s  n ich t  e rre iche n . Be i 
d e n  a m b u la n t e n  Ein rich t unge n  fü r Me ns che n  m it  p s ych is che n  Erkrankun ge n  s ie h t  s ic h  d ie  b e -
rich t e nd e  Ge s e lls cha ft  im  Be rich t s ja hr d e m  Ph ä nom e n ge ge nü b e r, d a s s  zu  vie l Pe rs ona l b e -
s chä ft igt  w ird , a ls  e s  s e it e ns  d e s  Kos t e n t rä ge rs  /  Ve rt rags p a rt ne rs  vorge s chrie b e n  is t . Im  Be -
re ich  d e r Einrich t u nge n  fü r Me ns che n  m it  Be h ind e run ge n  ka n n  (an d e rs  a ls  im  Vorja hr) d e r ve r-
ge b e n e n  Pe rs on a ls ch lüs s e l d urch gän gig gu t  e inh a lt e n  we rd e n , s o  d as s  n e b e n  d e n  a llge m e ine n  
Lohns t e ige ru nge n  von  1,8% s owie  d e r Einfü hru ng we it e re r Zus ch lä ge  (Rufb e re it s ch a ft , Ein -
s p ringp räm ie ) m e hr Pe rs ona l (in  VK) in  20 22 b e s chä ft igt  wa r a ls  im  Vorja h r. 

Zud e m  ge h t  d e r Um zug d e r ze n t ra le n  Ve rwa lt u ngs b e re iche  ins  Die ns t le is t ungs .Cam p us  End e  
20 21 m it  e ine r Mie t kos t e ns t e ige run g e inh e r. 

Die  Um s a t zre n d it e  d e r Ge s e lls cha ft  b e t rägt  0 ,5% (Vorjahr 2,7%). 

Die  Um s a t ze rlös e  s t ie ge n  im  Ve rgle ich  zum  Vorja hr um  T€  64 3 a uf ins ge s am t  T€  42.470 , könne n  
d ie  u m  T€  1.187 a uf T€  33.90 4  ge s t ie ge ne n  Pe rs ona lkos t e n  je d och  n ic h t  kom p e ns ie re n . 

Ma t e ria la ufwa nd  is t  auf d e m  Vorjahre s n ive au  ge b lie b e n , wä hre nd  d ie  s ons t ige n  b e t rie b lic he n  
Aufwe nd u nge n , b e d in gt  d urch  höhe re  Mie t aufwe nd u nge n  s owie  Aufwe nd unge n  fü r d ie  J ub ilä -
um s fe ie r um  T€  9 15 auf T€ 8 .896  ge s t ie ge n  s ind . 

Ve rm öge ns la ge  

Die  Ve rm öge ns lage  konn t e  im  Ve rgle ich  zu m  Vorjahr ve rb e s s e rt  we rd e n . Durch  d e n  J ahre s üb e r-
s chus s  s t ie g d as  Eige nkap it a l a uf T€  21.8 30 . Die  Eige n kap it a lq uot e  b e t ru g, un t e r Be rücks ic h t i-
gun g d e s  Sond e rp os t e ns  fü r Zu we n d u nge n  u nd  Zus chüs s e  ins  An lage ve rm öge n , 8 1,1 %.  

Finan zlage  

Die  liq u id e n  Mit t e l s a nke n  im  Ge s chä ft s ja hr a uf T€  12.40 1 und  b e t ra ge n  d as  3- fache  d e r kurz-
fris t ige n  Ve rb ind lichke it e n  un d  Rücks t e llun ge n . Da rle he ns ve rb in d lic hke it e n  zu r Fina nzie run g 
b e t rie b liche r Proje kt e  od e r Ve rm öge ns we rt e  b e s t and e n  we it e rh in  n ich t . 

Die  Fin an zla ge  is t  a ls  gu t  zu  b e we rt e n . 

Die  Za h lu ngs fäh igke it  im  Ge s chä ft s ja hr 20 22 war je d e rze it  s ic he rge s t e llt . 
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2.4 . Nicht  fina nzie lle  Le is t u n gs ind ik a t ore n  

Die  Digit a lis ie run gs p roje kt e  s ind  in  20 22 we it e r vorange s chrit t e n . Prakt is ch  um ge s e t zt  wurd e n  
in  d e n  ve rga nge ne n  J a hre n  d ie  u n t e rne h m e ns we it e  Einführun g von  ELO a ls  Dokum e nt e n - Ma -
nage m e nt - Sys t e m , Mic ros oft  Excha nge  m it  Out look a ls  Grou p ware - Lös u n g u nd  DATEV a ls  ne ue  
Finan zb uchh a lt u ngs s oft ware  s owie  d ie  ELO Förd e rm it t e lakt e . Die  ELO- Proje kt e  Digit a lis ie ru ng 
Re chn un gs e inga ngs ve ra rb e it un g und  Digit a le  Pe rs ona la kt e  s o lle n  in  d e n  J a hre n  20 23/ 20 24  p ro-
d ukt iv ge he n . In  20 21 wurd e  zud e m  e in  Die ns t p lan p rogra m m  für d ie  b e rich t e nd e  Ge s e lls cha ft  
aus ge wäh lt , we lche s  a b  20 22 im p le m e nt ie rt  wu rd e . Hie r is t  e in  Ec h t b e t rie b  a lle r Mod u le  ab  
Mit t e  20 24  vorge s e h e n . 

 

3. Prognos e - , Cha nce n-  u n d  Ris ik ob e ric h t  

3.1. Prognos e b e ric h t  

Die  Ge s e lls cha ft  h a t  fü r 20 23 e in e  d e t a illie rt e  Bu d ge t p lan un g e rs t e llt , d ie  d avon  aus ge h t , höhe re  
Um s a t ze rlös e  s owie  e in  p os it ive s  Erge b nis  zu  e rzie le n , was  ü b e r d e m  d e s  Ge s chä ft s jahre s  lie gt .  

Da rin  b e rücks ich t igt  s ind  Um s a t zs t e ige ru nge n  aufgrun d  von  Ent ge lt e rhöhu nge n . Für d ie  Einglie -
d e run gs h ilfe  wurd e  fü r d ie  am b ulan t e n  Einrich t u nge n  a n  d e r p aus c ha le n  Ve rgü t u ngs s t e ige ru ng 
20 22 t e ilge nom m e n  (+3,82%). Das  e n t s p rich t  e in e r Ve rgü t u ngs a np as s un g von  2,8  % für d ie  Pe r-
s ona lkos t e n  und  7,9  % für d ie  Sachkos t e n . Som it  s ind  in fla t ions b e d in gt e  a llge m e ine  Kos t e n -
s t e ige ru nge n  ab ge d e ckt . Hinzu  kom m t  d ie  Möglichke it  d e r Be an t ra gu ng von  Ene rgie p aus ch a le n . 
Aufgru nd  d e r Pre is e n t wicklun ge n  im  En e rgie kos t e nb e re ic h  e rklä rt e  s ic h  d as  Land  Be rlin  ge m äß  
Koa lit ions b e s c h lus s  vom  19 .0 9 .20 22 b e re it , fü r d ie  ge s t ie ge ne n  Ene rgie kos t e n  fü r d a s  J a hr 20 22 
und  20 23 e ine n  Aus gle ic h  im  Rah m e n  von  Einm a lza h lun ge n  zu  s ch a ffe n . 

Für d ie  Be s ond e re n  Wohnform e n  is t  d ie  b e rich t e nd e  Ge s e lls cha ft  in  Ein ze lve rha nd lu nge n  ge -
gange n , d a  h ie r ab s e h b a r war, d a s s  d ie  Ene rgie p a us cha le n  n ich t  aus re iche n  we rd e n , d ie  ge s t ie -
ge ne n  St rom -  u nd  He izkos t e n  ab zufa nge n . 

Das  Kit akos t e n b la t t  wurd e  e b e ns o fü r 20 23 ge s t e ige rt . Die  Sachkos t e n  e rhöhe n  s ich  in  d ie s e m  
Zuge  um  ins ge s am t  8 ,33 %. Die s e  St e ige run g s e t zt  s ich  zus a m m e n a us  d e r Be rücks ich t igu ng d e r 
En t wicklu ng d e s  Ve rb rau che rp re is ind e x Be rlin  ge m äß  §  8  Ab s . 1 Nr. 2 RV Tag in  Höhe  von  7,33% 
s owie  d e r Um s e t zun g d e r ve re inb a rt e n  St e ige ru n g n ach  §  8  Ab s . 1 Nr. 3 RV Tag in  Höhe  von  1%. 
Be i d e n  Pe rs ona lkos t e n  find e t  u .a . d ie  re s t lic he  Wirkun g d e r Erhöhu ng um  2,8  % zu m  De ze m b e r 
20 22 ab e r a uch  d e r We gfa ll d e r Corona - Sond e rzah lun g Einga ng in  d ie  Kos t e nb lä t t e r. Die  Sac h-
ve rha lt e  aus  d e m  Gut e - KiTa - Ge s e t z b zw. d e m  KiTa- Qua lit ä t s ge s e t z (Pra xis u n t e rs t ü t zun gs s ys -
t e m  und  Digit a lis ie ru ng) we rd e n  fort ge führt  u nd  b e rücks ich t igt . Um  d ie  Folge n  d e r ge s t ie ge ne n  
Ene rgie kos t e n  ab zufe d e rn  u nd  d ie  Han d lun gs fäh igke it  d e r Kin d e rt age s s t ä t t e n  zu  e rh a lt e n , fi-
nan zie rt  d a s  La nd  Be rlin  zus ä t zlich  e ine  Ene rgie kos t e np aus c ha le  in  Höhe  von  ins ge s am t  30 0  €  
p ro b e le gt e n  Pla t z. 

Durch  d ie  Um s a t zs t e ige runge n  s in d  in  20 23 we it e re  Loh n-  und  Ge ha lt s s t e ige ru nge n  (+2,8%) 
m öglic h  und  im  Wirt s cha ft s p lan  b e rücks ic h t igt .  

Die  s e it  J u li 20 20  ge fü h rt e n  Mie t ve rt ra gs ve rhan d lu nge n  fü r d ie  Kit a  Na unyns t raße  wurd e n  im  
Se p t e m b e r 20 21 ab ge s c h los s e n . De r Eige n t ü m e r ha t  e ine  jährliche  Mie t p re is s t e ige ru ng e rwirkt . 
Die  p a us cha le  Kit a - Fina nzie run g in  Be rlin  b ild e t  d ie  ra s a n t  ge s t ie ge ne n  Im m ob ilie np re is e  s chon  
lan ge  n ich t  m e hr ab . Au s  d ie s e m  Gru nd e  h ab e n  Aufs ich t s ra t  und  Ge s chä ft s führun g d ie  Ab gab e  
d e r Kit a  zum  31.0 7.20 23 b e s ch los s e n . Die  Kit a  Na unyns t raße  wird  in  d ie  Kit a  Böh m is che  St ra ße  
üb e rfü hrt . Die  Kit a  Böhm is che  St ra ße  in  d ie  zum  ne ue n  Kit a ja hr wie d e re röffne t e n  We s e rs t ra ße . 

Im  He rb s t  20 22 wurd e  d e r Ge s e lls cha ft  von  d e r DEGEW e ine n  we it e re n  St and ort  fü r d ie  Un-
t e rb ringun g /  Be t re uu ng von  p s ych is ch  e rkra nkt e n  Me ns che n  im  a nge b ot e n . Es  h and e lt  s ic h  
um  e ine n  Ne ub a u  im  Frie d rich- Kayßle r- We g 1. De r Ne ub au  war Fe b ru a r 20 23 b e zu gs fe rt ig. De r 
ne ue  St a nd ort  is t  a ls  Ers a t zs t and ort  fü r d ie  TWG Flugha fe ns t r. m it  ve rä nd e rt e m  Se t t ing konzi-
p ie rt . Die  Um zü ge  find e n  im  Mai 20 23 s t a t t .  
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3.2. Ris ik o-  un d  Cha nce nb e r ich t  

Die  größ t e n  Ris ike n  fü r d ie  Sozia lwirt s cha ft  s ind  unve rän d e rt  d ie  ge s e t zliche n  und  wirt s cha ft li-
che n  Ra hm e nb e d ingun ge n , d ie  Woh nu ngs knap p he it  s owie  d e r Fac hkrä ft e m an ge l.  

We lche  Aus wirkun ge n  d as  BTHG a uf d ie  Le is t u ngs e rb ringe r hab e n  wird , ka n n  d e rze it  im m e r 
noch  n ich t  volle n d s  b e a n t wort e t  we rd e n . Ta t s ac he  is t  je d och , d a s s  s ich  zukünft ig s owohl d ie  
Le is t ungs e rb rin gu ng in  d e r Ein glie d e ru ngs h ilfe  a ls  auch  d e re n  Fina nzie rung änd e rn  wird . Die  
He rab s t u fu ng d e r Hilfe b e d a rfs -  b zw. Le is t u ngs grup p e n  d urch  d ie  Kos t e n t räge r is t  in  20 22 n ur 
in  e ine m  ge ringe n  Um fa n g e rfolgt , was  u . a . m it  d e m  Pe rs ona lm a nge l in  d e n  Te ilha b e fachd ie ns -
t e n  zu  b e grün d e n  is t , d a  hä ufig n ur nach  Akt e n la ge  e n t s ch ie d e n  wird . Es  is t  je d och  d a von  aus -
zuge he n , d a s s  ab  20 23 d ie  Kos t e n t rä ge r ve rm e hrt  Dis kus s ione n  üb e r m ögliche  He rab s t u fu nge n  
d e r Le is t u nge n  un d  d e re n  Ve rs ch ie b u ng in  d ie  Pfle ge  fü hre n  we rd e n . 

Ein  we s e n t liche s  Ins t ru m e nt  zur Erb ringung d e r Be t re uu ngs le is t u nge n  in  d e r Einglie d e ru ngs h ilfe  
is t  d a s  Vorha lt e n  von  Träge rwoh nu nge n  fü r d e n  ans p ruc hs b e re ch t igt e n  Pe rs one n kre is . Die s  e r-
we is t  s ic h  a nge s ic h t s  d e r Sit u a t ion  auf d e m  Be rline r Im m ob ilie n -  u nd  Wohn un gs m arkt  a ls  we i-
t e rh in  s ch wie rig. Ne b e n  d e r Siche ru ng d e s  b is he rige n  a nge m ie t e t e n  Woh nrau m s  is t  d ie  Akq ui-
rie run g ne ue n  Woh nrau m s  e in  Schwe rp u nkt t he m a  d e r Unt e rne hm e ns le it ung. Dab e i wird  e ng 
m it  d e m  Dachve rb an d  zus am m e nge a rb e it e t  und  b e s t e he nd e  Ne t zwe rke  we rd e n  we it e r aus ge -
b au t .  

Die  Nachfrage  nach  s ozia le n  Die ns t le is t u nge n  war in  d e n  zurücklie ge nd e n  J a hrze hn t e n  von  e i-
ne m  s t a rke n  Wachs t u m  ge ke n n ze ich ne t  un d  wird  nac h  vorlie ge nd e n  Progn os e n  a uch  in  Zukunft  
e ine  hohe  Dynam ik a ufwe is e n . So ve rze ic hne t  d ie  WHO zu m  Be is p ie l e ine  s t a rke  Zuna hm e  p s y-
ch is che r Erkrankun ge n  d urch  Corona , d e ne n  m it  s ozia le n  Die ns t le is t u n ge n  zu  b e ge gne n  is t . 
Auch  d ie  Nachfra ge  nac h  Kit a - Plä t ze n  wird  in  d e n  nächs t e n  J a hre n  a uf e ine m  hohe n  Nive a u  
b le ib e n . Hie r s t e llt  d ie  Ge s chä ft s führu ng in  d e n  kom m e nd e n  J ahre n  a uf e ine  Ris ikom in im ie ru ng 
d urch  Ab gab e  n ich t  wirt s cha ft lich  b e t rie b e ne r Häus e r ab  u nd  wird  d e n  Focus  auf e in  ge s u nd e s  
Port folio  in  d ie s e m  Ge s chä ft s b e re ich  le ge n . 

De r a nd a ue rn d e  Fachkrä ft e m ange l s t e llt  we it e rh in  e in  we it e re s  e kla t a n t e s  Ris iko  fü r a lle  Le is -
t ungs b e re iche  d e r b e rich t e nd e n  Ge s e lls cha ft  d a r. Auf d e n  Eins a t z  von  Le as ingkrä ft e n  ins b e s on -
d e re  in  d e n  Kind e rt a ge s s t ä t t e n  u nd  d e n  Be s ond e re n  Wohnform e n  d e r Einglie d e run gs h ilfe  m it  
Pre is e n  von  b is  zu  d e m  Dop p e lt e n  d e s  t räge rs p e zifis che n  Ge h a lt s n ive a us  wird  a uch  in  na he r 
Zukunft  n ich t  ve rzich t e t  we rd e n  kön ne n . In  b e s ond e re n  Fä lle n  m us s , wie  b e re it s  s e it  20 19  e r-
folgt , ge ge b e ne nfa lls  e in  Be le gu ngs s t op p  ins b e s ond e re  in  d e n  Kind e rt a ge s s t ä t t e n  ve rhä ngt  we r-
d e n .  

In  Be zug a uf d e n  Fac hkrä ft e m ange l lie gt  e ine  Ch ance  in  d e r "Ge ne ra t ion  Z". Die s e  s uch t  Siche r-
he it  u nd  Sin n  im  J ob , ge nau  d as , was  s ozia le  Trä ge r b ie t e n . Zud e m  ha t  d ie  Bu nd e s re gie ru ng m it  
d e m  Fach krä ft e e in wa nd e run gs ge s e t z  u nd  d e r Re form  d e s  Ein wa nd e ru ngs ge s e t ze s  Ins t rum e nt e  
e inge führt , d ie  d ie  Erwe rb s m igra t ion  aus  Nich t - EU- Länd e rn  un d  Drit t s t a t t e n  ve re in fac he n  u nd  
s om it  a nkurb e ln  s o ll. Da von  wird  auc h  d ie  Sozia lwirt s cha ft  p rofit ie re n . 

Zum  Erha lt  d e r Ge b ä ud e s t rukt ur d e r Kind e rt age s s t ä t t e n  b zw. d e r Sa n ie runge n  d ie s e r u nd  zur 
Scha ffun g d ringe nd  not we n d ige r ne ue r Plä t ze  Zuwe nd u nge n  d e s  La nd e s  nöt ig, d ie  akt ue ll n ic h t  
im  Haus ha lt s p la n  vorge s e he n  s ind . Auf Eige n m it t e l d e s  Träge rs  ka nn  d ie  b e ric h t e nd e  Ge s e ll-
s cha ft  n ach  e rfolgt e r Sa n ie ru ng von  zwe i Einrich t unge n  m it  n ich t  u nwe s e n t lic he m  Eige n m it t e -
le ins a t z n ich t  zurückge griffe n  we rd e n . Auch  d ie  Kit a kos t e ns ys t e m a t ik m us s  a uf p olit is che r 
Eb e ne  üb e rd ach t  we rd e n . St e ige nd e  Mie t kos t e n  s ind  d am it  n ich t  fina nzie rb a r, e in  Eige nan t e il 
von  5% für d ie  Träge r n ich t  d a rs t e llb a r. 

Die  b e rich t e nd e  Ge s e lls cha ft  is t  t a rifge b un d e ne s  Mit glie d  d e r Pa rit ä t is che n  Ta rifge m e ins ch a ft  
Be rlin . In  d e n  ve rga nge n e n  zwe i J a hre n  ha b e n  d ie  Mit glie d e r d e r PTG e in e n  Fläc he n t a rifve rt rag 
e ra rb e it e t , d e r im  Se p t e m b e r 20 22 a n  d ie  Ge we rks cha ft e n  ve rs a nd t  wurd e . Eine  fin a le  Ve rha nd -
lu ng is t  b is  End e  20 23 a nge s t re b t .  

Langfris t ige  wirt s c ha ft lic he  u nd  s ozia le  Folge n  d u rch  d e n  Ukra ine - Krie gs  ze ichne n  s ich  ab . Die s e  
wird  a uch  d ie  b e rich t e n d e  Ge s e lls c ha ft  zu  t rage n  hab e n . St e ige n d e n  Pre is e n  vor a lle m  im  En e r-
gie - , ab e r a uch  im  Le b e ns m it t e lb e re ic h  s ind  zu  ve rze ic hne n . Für 20 23 kon nt e n  d ie s e  d urch  
höhe re  Ent ge lt e  s owohl im  Be re ich  d e r Ein glie d e rungs h ilfe  a ls  auch  fü r d ie  Kin d e rt a ge s s t ä t t e n  
we it e s t ge he nd  a us ge glic he n  we rd e n . 
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Es bestanden darüber hinaus in 2022 keine Risiken, die für sich allein oder in Kumulation eine 
akute Bestandsgefährdung für die Gesellschaft bedeutet hätten. Aus heutiger Sicht sind auch 
für 2023 keine Risiken erkennbar, die den Fortbestand grundsätzlich gefährden oder die Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage dauerhaft negativ beeinflussen. 

 

Berlin, 07.05.2023 

 

Kathrin Weidemeier    Ulrike Hinrichs 

Geschäftsführerin    Geschäftsführerin 

 


	A. Prüfungsauftrag und Erklärung der Unabhängigkeit
	I. Prüfungsauftrag
	II. Erklärung der Unabhängigkeit

	B. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
	C. Grundsätzliche Feststellungen
	I. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter
	II. Feststellungen zur Rechnungslegung
	1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen
	2. Jahresabschluss
	3. Lagebericht


	D. Gegenstand der Prüfung
	E. Art und Umfang der Auftragsdurchführung
	Risiko- und systemorientierter Prüfungsansatz
	Beschreibung des Prüfungsprozesses

	F. Erläuterungen zur Rechnungslegung
	I. Rechnungslegungsnormen
	II. Wesentliche Bewertungsgrundlagen

	G. Schlussbemerkung und Unterzeichnung des Prüfungsberichts
	Leere Seite
	657223_Bilanz.pdf
	Bilanz
	GuV
	ASP

	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite
	657223_h.pdf
	A. Prüfungsauftrag und Erklärung der Unabhängigkeit
	I. Prüfungsauftrag
	II. Erklärung der Unabhängigkeit

	B. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
	C. Grundsätzliche Feststellungen
	I. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter
	II. Feststellungen zur Rechnungslegung
	1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen
	2. Jahresabschluss
	3. Lagebericht


	D. Gegenstand der Prüfung
	E. Art und Umfang der Auftragsdurchführung
	Risiko- und systemorientierter Prüfungsansatz
	Beschreibung des Prüfungsprozesses

	F. Erläuterungen zur Rechnungslegung
	I. Rechnungslegungsnormen
	II. Wesentliche Bewertungsgrundlagen

	G. Schlussbemerkung und Unterzeichnung des Prüfungsberichts

	657223_h.pdf
	A. Prüfungsauftrag und Erklärung der Unabhängigkeit
	I. Prüfungsauftrag
	II. Erklärung der Unabhängigkeit

	B. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
	C. Grundsätzliche Feststellungen
	I. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter
	II. Feststellungen zur Rechnungslegung
	1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen
	2. Jahresabschluss
	3. Lagebericht


	D. Gegenstand der Prüfung
	E. Art und Umfang der Auftragsdurchführung
	Risiko- und systemorientierter Prüfungsansatz
	Beschreibung des Prüfungsprozesses

	F. Erläuterungen zur Rechnungslegung
	I. Rechnungslegungsnormen
	II. Wesentliche Bewertungsgrundlagen

	G. Schlussbemerkung und Unterzeichnung des Prüfungsberichts

	Leere Seite
	Leere Seite

		2023-06-30T10:39:57+0200


		2023-06-30T13:55:09+0200




